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MERKBLATT 1.02 
Technische Möglichkeiten zur Anwendung über den Regelungs-

gegenstand der CARBOrefit®-Zulassung hinaus   
Bei Fragen/Anmerkungen  

zu kontaktieren: 

E-Mail: info@carborefit.de 

Telefon: +49351 48205 521 

Stand: 06.01.2025 

In diesem Merkblatt werden Anwendungsmöglichkeiten des CARBOrefit®-Verfahrens dargestellt, welche 

vom Regelungsgegenstand der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung (abZ) / allgemeine Bauartgenehmi-

gung (aBG) Z-31.10-182 [1] abweichen. Ergänzend zu den jeweiligen Anwendungsmöglichkeiten sind Pra-

xisprojekte aufgelistet, bei denen das CARBOrefit®-Verfahren unter der jeweiligen Abweichung zum Einsatz 

kam und wie die projektbezogene Nachweisführung bzw. welcher Verwendbarkeitsnachweis im Rahmen der 

Zustimmung im Einzelfall (ZiE) / vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG) erfüllt wurde. Das Merkblatt 

soll verdeutlichen, das die technischen Anwendungsmöglichkeiten über den in der CARBOrefit®-Zulassung 

geregelten Anwendungsbereich hinaus gehen und die Potentiale bei diversen unterschiedlichen Projekten 

nachgewiesen werden konnten. Der durch das DIBt geregelte Anwendungsbereich des CARBOrefit®-Verfah-

rens wird im Abschnitt 1.2 der abZ/aBG beschrieben.  

In der folgenden Tabelle sind die Abweichungen in der Anwendung bezüglich der CARBOrefit®-Zulassung 

aufgeführt und dazugehörige Projektbeispiele sowie ergänzende Information der Nachweisführung aufgelis-

tet. Die entsprechenden Nachweise und Hintergrunddokumente können, nach Rücksprache mit der  

CARBOCON GMBH, im Rahmen einer ZiE/vBG herangezogen werden. Weitere Informationen und Möglich-

keiten der Wiederverwendung können Sie unter den Kontaktdaten anfragen.  

Tabelle 1: Abweichungen zum Anwendungsbereich der abZ/aBG [1] 

Art der Abweichung  Projekte 

(mind. 1 Abweichung wurde im Projekt umgesetzt) 

Abweichung konstruktive Bedingungen: 

• Betongüte geringer als C12/15 

• Oberflächenzugfestigkeit < 1,0 N/mm² 

• Bewehrung größer 20 mm 

• Betonzusammensetzung 

Beyer-Bau Dresden [2], 

Hyparschale Magdeburg [3], 

Arabellahochhaus München [4], 

Autobahnbrücke NRW1  

Statische Voraussetzungen:  

• Querkraft-/Biegeverstärkung 

• Abweichung max. Verstärkungsgrad 

Beyer-Bau Dresden [2],  

Autobahnbrücke Nidda [5], 

Straßenbrücke Österreich1,  

Straßenbrücke Kleinsaubernitz [6], 

Autobahnbrücke NRW1 

Art der Beanspruchung: 

• Biaxiale Beanspruchung 

• Ermüdungsbeanspruchung 

Hyparschale Magdeburg [3], 

Autobahnbrücke Nidda [5], 

Straßenbrücke Bayern1, 

Straßenbrücke Kleinsaubernitz [6], 

Straßenbrücke Österreich1 
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Anwendung im Außenbereich: 

• Temperaturbereich 40 °C - 80 °C 

• Hohe Dauerhaftigkeit der Bewehrung im Beton,  

geprüft im Dauerstand bei Wasserlagerung unter  

Temperatureinwirkung und Zugbeanspruchung 

• Frost-Tau-Wechsel XF4 

• Chlorid- und Meersalzbeständigkeit XD3/XS3 

• Säurebeständigkeit XA3 

• Beständigkeit gegen Karbonatisierung XC4 

Autobahnbrücke Nidda [5], 

Fußgängerbrücke Thainburg [7], 

Fußgängerbrücke Aschaffenburg, 

Gebäude Bremen1, 

Straßenbrücke Bayern1, 

Straßenbrücke Österreich1, 

Autobahnbrücke NRW1, 

Straßenbrücke Kleinsaubernitz [6], 

Parkhaus1 

Weiterführende konstruktive Anwendungsmöglichkeiten:  

• Formbewehrung 

• Stützensanierung 

• Verrohrung  

 

Projekt1 Chemnitz, 

Projekt1 Berlin,     

Felderfingen [8] 

1 = anonymisierter Projektname, weiterführende Informationen auf Anfrage möglich.  
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